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».Wissen Sie, wie ich Holz «spare? Ich brinae nicht
den ganzen lieben Morgen mit Kochen auf dem Hrcrde
zu und verbrenne das Holz so nnnötbigerwcist. Erst
bringe ich mein Essen nur etwas, wie gewöhnlich
ins Kochen z dann habe ich auf dem Hcerde ein
rundes Loch das ist wohl eine Elle tief, aber richt
ganz so weit, in dasselbe thue ich einen Theil von
dem brennenden Holze das ich unter dem Torfe
wegnehme, werfe etwas Asche überhcr und darauf
setze ich meine» Topf. Das übrige von dem bren«
«enden Holze, auch Asche von Stroh, scharre i» mit
vn den Topf hinan, thue wieder etwas Asche darauf
und decke meinen Topf zu. Einen Zug brauchtS
Unten nicht. Auf diese Art kocht mein Essen immer
gelinde fort, ohne daß ich mich weiter darum zu
bekümmern brauche, spare viel Holz und Mühe und
also auch viel Geld und Verdruß.»

Nachrichten.
Bern. Aus Hochoberkcitlichcw Befehl wird hiemit

bekannt gemacht, daß in der BunScy, Amts Laupen,
den r ten dieß in der Aare eine ertrunkene Mannsperson
gefunden worden, Leren Signalement folgendes ist:
ES war ein Mann von besetzter Statur, unqefehr

Jahre alt und ungefehr 5 Schuhe 1 Zoll lang,
hatte schwarz geschnittene Haare vornen im Mund
»ben Und unten noch Zähne, an der linken Hand
eym mittlern Gelenk den Mittelfinger weg und

^wachsen z und war also gekleidet: mit einem noch
àntlich gUteN Rock und Wcßte von gcmeiiieb
^teuizwilà, àlte Hosen von gleichem Zeua, weist
wollene ich und rechte alte Sttümpf, Geter von allen
Strümpfen, an den Kleidern die Knöpf von gleichem
Leug aber grüne àyfchcher, die EchuWnallm vo«



weißer Composition! er hatte folgende Effekten bey
sich: ein kleines Spiegelt, eine kleine Scheere eine
kurze erdcne TabackSpfeifc mit kurzem hölzcncn Röhr»
kein und geflochtenem Deckel und zwey schlechte

blau und weiß und ein r,lh gestricheltes Schnupftuch.

S olotb urn. Joseph Schödler / Baadwirth zu
Flüe im Kanton Solotlmrn, empfiehlt sich dieses Jahr
wiederum bey E T. Publikum sowohl in Ansehung deâ
BaadeS als auch der Abwartung, indem er alle und jede,
tveß Standes ste immer sey» mögen »ach aller
Möglichkeit bewirthe» wird.

In der Brunncrischcn Apothck ist zu haben ächtes
frisch angekommenes Fachinger, Schwallbacher, und
SelzerSwasser, der Krug zu > - Bz. Ganze Dutzend
der Krug zu i Bz

Wer Lust und Lieb bat, einen schönen hellbraunen Rock
samt Kannsol und Hosen zu kaufen mit einem feinen
Futtcrtuch und silbernem Knopf, der wird nach Wunsch
bedient werden. Der Preis ist eine Louis dor.

Jemand verlohr aukder Straße nach der Emmenbrûckî
«in Naßluch mit einem eingewickelten großen Schwach,
dem Finder ein Trinkgels.

Auflösung des letzten Räthsels. Her Liebhaber»
Scharade

Nicht der Zähler vieler Ahnen —
Rechltftun ist mein Erstes nur ; -—>

IstS und wenn auch Tnmmcilanen
Wann auch Teufeln von Natur

<xs verdantcrc sein Leben

Rechttbun, welches obiic Beben
Fest als wie wein Ganzes steht,

t WannS zum Felsen sich erhoben ^
Reclitchun, welches mehr zu loben,

f Wenn cS auch m Lumpen qeht^
Mehr zu loben als mein Ganzes,
Das man wegen seines GlanzeS

Und als Seltenheit nur hegt,
i Und am vierten Kmger trögt»
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